
Das gepflegte Wohn- und Geschäftshaus greift
stilistisch auf Vorbilder der Sprünglizeit in der
unteren Altstadt zurück und stellt damit dem
Kirchbergerhof Spitalgasse 17 ein Gebäude zur
Seite, welches diesen in einem 'ursprünglich'
wirkenden Kontext einbettet. Die  Fassade des
Hauses, dessen Inneres komplett verändert ist, zeigt
bis ins Detail eine sehr emphatische
Formensprache.
Gassenfront: Viergeschossige, zweiachsige
Neubarockfassade mit gebänderten Randlisenen
und Kranzgesims über dem 2. Obergeschoss.
Profilierte Stichbogen- und Rechteckfenster. Inneres
mit Nr. 17 und 21 zusammengelegt.
C.S.
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